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Unzufriedenheit mit der Programm-Gestaltung beim öffentlich-rechtlichen 
Rundfunk befreit nicht von der Pflicht zur Zahlung des Rundfunk-Beitrags

Die Pflicht zur Zahlung der 
Rundfunk-Gebühren be-
schäftigt des Öfteren die 
Verwaltungsgerichte in 
Deutschland. In aller Regel 
mit wenig Erfolg für die 
Kläger-Seite. Ein besonderer 
Fall wurde kürzlich vor dem 
Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshof (BayVGH) mit 
Sitz in München verhandelt. 

Eine im Landkreis Rosen-
heim wohnhafte Klägerin 
wandte sich gegen die Fest-
setzung von Rundfunk-Bei-
trägen für ihre Wohnung. 
Sie machte geltend, die Bei-
tragspflicht müsse wegen 
eines aufgrund mangelnder 
Meinungsvielfalt bestehen-
den „generellen struktu-
rellen Versagens des öffent-
lich-rechtlichen Rundfunks“ 
entfallen. Es sei Aufgabe 
der Verwaltungsgerichte, im 
Rahmen ihrer Amtsermitt-
lungspflicht hierzu Feststel-
lungen zu treffen.

Das Verwaltungsgericht 
München wies die Klage in 
erster Instanz ab, lies jedoch 
die Berufung zum BayVGH 
wegen der grundsätzlichen 
Bedeutung der Rechtssache 
zu. Diese „Chance“ nutzte 
die Klägerin, doch die ein-
gelegte Berufung gegen 
die Entscheidung vom VG 

München wurde auch vom 
Bayerischen Verwaltungs-
gerichtshof zurückgewiesen 
(Urteil vom 17. Juli 2023 – 
Az.: 7 BV 22 2642).

BayVGH: Erbringung 
der Leistung rechtfertigt 
Rundfunk-Gebühr

In der Presse-Information 
vom 22. August 2023 er-
läutert der BayVGH, dass 
der Rundfunkbeitrag nach 
„der Rechtsprechung des  

Bundesverfassungsgerichts 
ausschließlich als Gegen-
leistung für die Möglichkeit 
des Rundfunkempfangs er-
hoben werde. Ziel des Rund-
funk-Beitrags sei es, eine 
staatsferne bedarfsgerechte 
Finanzierung des öffentlich-
rechtlichen Rundfunks si-
cherzustellen. Die von Art. 5 
Abs. 1 Satz 2 des Grundge-
setzes garantierte Programm-
freiheit setze die instituti-
onelle Unabhängigkeit der 
öffentlich-rechtlichen Rund-

funkanstalten voraus und 
schütze zudem vor der Ein-
flussnahme Außenstehender. 

Kontroll-Gremien sorgen 
für die Einhaltung der  
Vorgaben

Die Kontrolle, ob die öffent-
lich-rechtlichen Rundfunk-
anstalten die verfassungs-
mäßigen Vorgaben erfüllen, 
obliege deshalb deren plu-
ral besetzten Aufsichtsgre-
mien. Einwände gegen die  
Qualität der öffentlich-recht-
lichen Programm-Inhalte 
sowie andere Fragen der  
Programm- und Meinungs-
vielfalt könnten daher die 
Erhebung des Rundfunk-
Beitrags nicht in Frage stel-
len. Den Beitragspflichtigen 
stünden hierfür die Einga-
be- und Beschwerde-Mög-
lichkeiten zu den gesetzlich 
vorgesehenen Stellen der 
Rundfunkanstalten offen.

Daher hat der BayVGH auch 
keine Revision gegen die 
Entscheidung zugelassen. 
Gleichwohl kann die Kläge-
rin innerhalb eines Monats 
gegen die Nichtzulassung 
der Revision eine Beschwer-
de beim Bundesverwal-
tungsgericht in Leipzig ein-
legen. (ps)

Das Bayerische Verwaltungsgericht in München hat sich  
mit der Unzufriedenheit bei der Programm-Gestaltung und 
den Folgen für die Rundfunk-Gebühr befasst. – Foto: VGH 
München
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Impressum

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

MVFP PULS
MVFP IMPULS

in allen möglichen Kombinationen, Schreibweisen, Darstellungsformen, 
Abwandlungen und Schriftarten für Druckerzeugnisse, Software-Erzeug-
nisse, Hörfunk, Film, Fernsehen, Bild-, Ton- und Datenträger aller Art, 
elektronische und digitale Medien und Netzwerke, insbesondere auch CD- 
ROM, CD-i, Offline- und Online-Dienste und sonstige Online-Medien.

MVFP Medienverband der freien Presse e.V., 
Markgrafenstraße 15, 10969 Berlin

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehme ich Titelschutz in Anspruch 
für:

PlanetNarratives

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen sowie sämtlichen Wort-
verbindungen für alle Medien, insbesondere Druckerzeugnisse, Film, Fern-
sehen, Bühnen- und Hörspielwerke, Internetangebote, Veranstaltungstitel 
und Messen.

Nicole Zabel-Wasmuth, 
Schönhauser Allee 22b, 10435 Berlin

Unter Hinweis auf § 5 Abs. 3 MarkenG nehmen wir Titelschutz in Anspruch 
für:

Nord bei Nordost
Nord bei Nordost - Westend

in allen Schreibweisen und Darstellungsformen.

triple pictures GmbH, 
Semperstraße 26, 22303 Hamburg


